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sten den Glauben wieder beizubringen an Nächstenliebe und Gottesliebe. Wahrlich ein dank-
barer Blick aus feuchtem Auge, ein warmer Händedruck, wo der Mund nicht mehr reden

kann, sind ein Lohn, der nicht nach Frankeu und Rappen ausgerechnet werden kann. Wer
diesen Beruf ergreift, wird jedenfalls nicht klagen können, ohne Lebenszweck da sein zu müssen.

Ihr Beruf ist ein beständiger Gottesdienst, und wenn auch kein Kreuz an ihrem Halse hängt,
so ist sie doch eine treue Dienerin ihres Herrn.

Schweiz. Miiitcir-Sanitäts-Uerein.
Aus den Jahresberichten der Sektionen.

18. Solothurn. — Mitgliederbestand Ende 1902: Aktive 10, Passive 4. Die
Aktiven verteilen sich folgendermaßen: Sanitätstruppe 8, Landsturmsanität 2. Rechnungs-
Wesen: Bei 25 Fr. 50 Einnahmen und 51 Fr. 50 Ausgaben bleibt ein Aktivsaldo von
35 Fr. 16. Es wurden im Berichtsjahr 3 Übungen veranstaltet, die aber so schwach besucht

waren, daß beschlossen wurde, auf unbestimmte Zeit mit den Übungen abzubrechen.
19. Straubenzell. — Bestand Ende 1902: 10 Aktiv, 27 Passiv- und 3 Ehren-

Mitglieder. 2 Mann gehören zur Sanitätstruppe und 8 zu anderen Truppengattungen. Kassa-
wesen: Die Einnahmen betrugen 542 Fr. 54, die Ausgaben 334 Fr. 95, der Kassabestand

Ende 1902 also 207 Fr. 59. Die Vereinstätigkeit umfaßte 3 Vorträge und 15 Übungen.
20. Unteraargau. — Mitgliederbestand: 31 Aktioc, 16 Passive und 1 Ehren-

Mitglied. Von den Aktiven gehören zur Sanitätstruppe 29 und zur Landsturmsanilät 2. Das
Kassawesen zeigt bei 164 Fr. 65 Einnahmen und 98 Fr. 75 Ausgaben eine Aktivrestanz
von 168 Fr. 85. Der Verein hat im Berichtsjahr 6 Übungen abgehalten und sich auch am

Sanitätsdienst des Kantonalschützenfestes in Brugg beteiligt.
21. Vcvey. — Die Sektion wurde im September 1902 neu gegründet. Sie hatte

Ende Jahres einen Mitgliederbestand von 7 Aktiv-, 1 Passiv- und 2 Ehrenmitgliedern.
Von den Aktiven gehören 6 zur Sanitätstruppe und 1 zu einer anderen Truppengattung.
Kassawesen: Einnahmen 40 Fr. 70, Ausgaben 38 Fr. 60, Kassabestand Ende 1902:
2 Fr. 10. Der junge Verein, der von Hrn. Dr. Narbel kräftig unterstützt wird, hat seine

Tätigkeit sofort mit einem Samariterknrs angefangen, von dem 7 Übungen ins Berichtsjahr
fallen.

22. Wald-Rüti. — Bestand: 13 Aktive, 108 Passive, 4 Ehrenmitglieder. Von
den Aktiven gehören an: der Sanitälstruppe 7, der Landsturmsanität 3, anderen Truppen-
gattungen 3. Rechnungswesen: Bei 328 Fr. 50 Einnahmen und 264 Fr. — Ausgaben
ergibt sich ein Aktivsaldo von 451 Fr. 08. Im Berichtsjahr wurden 14 Übungen und Vor-
träge abgehalten, darunter einer über „Naturheilkunde" von „Redaktor" Stern.

23. Wintert hur. — Mitgliederbestand Ende 1902: Aktive 20, Passive 18.

Von den Aktiven gehören 17 zur Sanitätstruppe und 3 zur Landsturmsanität. Die Kasse hat
71 Fr. 90 eingenommen und 45 Fr. 15 ausgegeben, Aktivsaldo 32 Fr. 15. Der Verein

hielt im Berichtsjahr 13 Übungen ab.

24. Zürichsee. — Bestand: 28 Aktive, 26 Passive und 1 Ehrenmitglied. Kassa-
Wesen: Einnahmen 232 Fr. 85, Ausgaben 177 Fr. 15, Kassabestand Ende 1902: 58 Fr. 33.
Die Vereinstätigkeit umfaßte 2 Vorträge, 5 Übungen, 1 Feldübung, 3 Ausmärsche

mit Feldübungen.

Sie Sektion Liestat an ihre Schwestersektionen.

Werte Kameraden!
Wie Ihnen bereits bekannt ist, findet die diesjährige Delegiertenversammlung am 23.

und 24. Mai nächsthin hier in Liestal statt. Wir haben hiezu folgendes Programm aufgestellt:

Samstag den 23. Mai:
Von mittags 12^/« Uhr bis 6^/4 Uhr abends: Empfang der ankommenden Delegierten und

Gäste. Bezug der F est karten im Hotel „Bahnhos".
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7 Uhr: Sammlung sämtlicher Teilnehmer auf dem Bahnhofplatz.
7'/4 „ Abmarsch durch die Stadt ins Hotel „Engel".
8—9 Nachtessen.
9 „ Fahnenweihe und Beginn der Abendunterhaltung.

12 „ Bezug der Quartiere in der Kaserne.

Sonntag den 24. Mai:
7 Uhr: Morgenessen in der Kantine.
8 „ Beginn der Delegiertenversammlung im Landratssaal.

12 „ Bankett im Hotel „Falken" (obligatorisch).
2 „ Aufstieg zum Aussichlsturm (fakultativ).

Es gereicht uns zur großen Freude, die werten Kameraden aus allen Gauen der Schweiz
recht zahlreich empfangen zu können, und wir versichern Sie, daß wir unser möglichstes tun
werden, um Ihnen den kurzen Aufenthalt in Liestal angenehm und freundlich zu gestalten.

Unsere Festkarten à 3 Fr. — dienen als Bons für das Nachtessen, Morgenessen und
Bankett. Dieselben werden, wie schon erwähnt, bei Ankunft im Hotel „Bahnhof" verabfolgt
und sind nachher von unsern Komiteemitgliedern mit grünem Abzeichen zu haben. Für die-
jenigen Teilnehmer, welche die Delegiertenversammlung nicht besuchen, stellen sich unsere Mit-
glieder für Ausflüge in die Umgebung Licstals gerne zur Verfügung.

Wir ersuchen die tit. Vereinsvorstände, uns bis spätestens 3 0. April die Zahl ihrer
Delegierten und Gäste zur Kenntnis zu bringen.

Mit kameradjchafilichem Gruß und Handschlag!
Namens der Sektion Liestal und Umgebung,

Der Aktuar: F. Meng. Der Präsident: G. Bieder.

Anmerkung. — Es gereicht uns zur Freude, Ihnen von vorstehendem Programm
und Einladung Kenntnis zu geben; möge der Einladung zu der wichtigen Versammlung recht
zahlreich Folge gegeben werden.

Das Centralkomitee, mit der Herstellung der Abzeichen beschäftigt, ersucht die Sektionen,
ihm bis zu oben bezeichnetem Termin die genaue Anzahl der teilnehmenden Delegierten und
Gäste bekannt zu geben.

Die Tagesordnung der Dclegiertenversammlung wird in einer der nächsten Nummern
des Bereinsvrgans bekannt gemacht.

Namens des Centralkomitees des schweiz. Mil.-San.-Bereins,
P. Delacrausaz, Sekretär.

ês-

I^n section àe Inestnl aux sections âe In 8. N. 8. 8.

O/te/'s camn/'aà,
^.insi guo nous 1'avons àojà annonoo, l'assoinbloo gonôralo àos àèloguos äs In

Sooioto rnilitairo-sanitairo suisso aura, lisu àans notro villo lo samoài 23 ob àimanobo
24 mai proobain. L. ootto oooasion nous avons olaboro lo Programms suivant:

2S.IN.SÄZ. 22 rQ.S.à.1
Do 12. 45 à 6. 45 àu soir: Roeoption clos àologuôs ot bêtes à la garo. Distribution àos

oartes ào loto à l'bôtel ào la garo.
7 boures àu soir: lîassomblomont sur la plaoo ào la garo.
7- 15 b. ^ Oortogo on villo jusqu'à l'bvtol ào 1'A.NAS.
8 à 9 b.

^ Souper.
9 boures „ Inauguration àu àrapsau osntral ot Soirss kamilière.
Minuit: Lentrèe àans los guartiers (à la Oasornoj.

2-S- rQ.S.1.:
7 b. àu matin: Déjeuner à la Oantino.
8

„ Ouverture ào l'assembloo àos àêlèguôs àans la Kalie ckn eonsel/.
^Dâi: IZan^uot obligatoire à l'bvtol àu
2 b. àu soir: Dromonaàs au Signal (kaoultatik).
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O'esb avso Zranä plaisir, obérs oamaradss, <^us nous espérons vous voir arrivsr
nombreux äs touts lu Luisss, st nous pouvons vous assurer ^us nous ksrons notrs pos-
sibls pour rsnärs aArèabls votrs séjour à, Ibsstal.

Rous okkrons à tous les partioipants nos cartes äs têts à 3 kr. — donnant droit:
su soupsr (sans vin), su lo^sinsnt, su dsjsunsr et au banquet. des eartes seront délivrées
à l'bôtsl äs Is (lare par nos msmbrs äu oomits portant 1s rosette verts. ?our les parti-
eipsnts Hui ne prennent pas part à l'asssinblss Is äimanobs, nos membres se mettent
volontiers s leur äisposition pour äes excursions äsns les environs às I^iestsl.

Uous vous prions äs nous taire savoir jusqu'au ZO avmä «m ta/'ä le nombre äe

vos âelsAuês et botes.
ltln sttsnâsnt le plaisir äs vous reosvoir nous vous saluons eoräialement.

êa sectio>i äe lbieàê.-
lbs secrstairs: IVIeng. I^s président: 6. Lieder.

^.ä/oncb'o?n — Rons sommes très beureux äs pouvoir vous äonnsr ei-ässsus eon-
naissance äu Programms et äs l'invitation äs 1a seetion äs b-isstal. blous ne pouvons
c^u'appu^er ebaleureusement estts invitation et vous prions äe prenäre tous part à oette
assembles Zenerals c^ui promet d'etre importants et joueuse tout à la tois.

I,s eomitè ventral äsvant s'occuper àe la oontsetion äss insiAnss, pris en même
temps les sections äs bien vouloir lui inäiizusr, ä'ici à la äats indiques plus baut, Is
nombre exact äs leurs àelsAuss et bâtes <zu! prendront part à cstte reunion.

(juant à l'orärs äu )our, il paraîtra dans un proobain numéro de l'or^ans.
nom äu <?omi(F centrai äe ia Kociâ d/.-Z'.-Z'.,

velaerausa/, secrstairs.

Aus den Unreinen.

(Korresp.) RatcS Kreuz Basel. Fortbildungskurs für Sa ma ri ter inn en. Am 23. Febr.
hielt Hr. Prof. Hagenbach-Burckhardt einen Vortrag über die hänsliche Pflege des kranken Kindes, zu dem
eine große Zahl von Damen herbeigeströmt war. Nach einleitenden Bemerkungen über Pflege und Erzie-
hung der Kinder besprach der Vortragende die Säuglingspflege, insbesondere die Ernährung der Kinder im
ersten Lebensjahre, sowohl der gesunden, als auch der an Verdauungsstörungen leidenden. Bei älteren
Kindern spielen die Hauptrolle die Infektionskrankheiten. Bei diesen wurde besonders die Rekonvalcszcnz
besprochen. Anschließend daran ging der Vortragende zu den Maßnahmen über, welche den Körper der Kin-
der widerstandsfähiger machen sollen. Er warnte einerseits vor der Verweichlichung und anderseits aber auch
wieder vor der allzu energischen Abhärtung durch das kalte Wasser. Der Mittelweg ist auch hier der beste.

Zum Schlüsse wurde mancher Aberglaube (Bedeutung des Zahnens, der Gichtcr :c.), der Mütter und
Wärterinnen bei der Kinderflegc auf Abwege führt, bekämpft.

Der allgemeine Turnverein der Stadt Bern veranstaltete einen SamaritcrkurS, dessen Schluß-
Prüfung am 25. Februar mit 14 treugcbliebcnen Mitgliedern stattfand. Der Kurs wurde geleitet von
Hrn. Dr. Schär und den Hülfslchrcrn HH. Nyffcnegger und Jordi. Hr. Dr. Henne vertrat den Central-
vorstand an der Prüfung.

Oberwärteri« (zugleich Haushälterin) am
Bezirksspital des Amtes Fraubrunncn zu Jegen-
stars. Antritt voraussichtlich Ende April.

Anmeldung bis 5. April beim Präsidenten der
Direktion, Hrn. O. Abrecht, Schulinspektor zu
Jegenstorf, welcher Auskunft erteilt. (33

Druck und Expedition: Schüler » Cie., in Biel.

Vnr VnkvrtiAUNA von

emptieblt sieb äsn tit. Vereinen
und Lektionen bestens die
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